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Was es ist

Eine Chat-Plattform auf einem Server in Deutschland, für das ganze Kollegium, im Browser auf den
vorhandenen iPads. Fünfzehn vorbereitete Assistenten für den Schulalltag, davon vier für die spätere
Schülernutzung: Zeugnis-Formulierungen, Elternbriefe mit Übersetzungen, Arbeitsblätter in drei
Niveaustufen, Vertretungsmaterial, Bildungsplan-Recherche mit Zitat, Klausur-Qualitätsprüfung,
Projektplanung, Begabtenförderung, Lern-Tutor (Ausbaustufe Schülernutzung).

Wie Schülerdaten geschützt werden

Ein Wächter ersetzt Namen aus der Schülerliste der Schulverwaltung sowie Telefonnummern, E-Mail-
Adressen und Geburtsdaten vor dem Absenden durch Platzhalter; jede Ersetzung ist in einer Prüfansicht
sichtbar. Der Wächter pseudonymisiert (er anonymisiert nicht); seine Grenzen (Spitznamen, Tippfehler,
Umschreibungen) sind dokumentiert und werden durch eine Ampel-Dienstanweisung aufgefangen: Grün
(kein Schülerbezug) jederzeit, Gelb (Schülerbezug) nur geschwärzt, Rot (Benotung, Gesundheits- und
Förderdaten, Profile) gesperrt.

Was es nicht tut

Es benotet nicht, erstellt keine Lernstandsprofile und keine Prognosen über Kinder, verarbeitet keine
Gesundheits- und Förderdaten und ersetzt keine pädagogische Entscheidung. Bewertung von
Lernergebnissen ist nach Anhang III der EU-KI-Verordnung Hochrisiko; deshalb ist Rot eine Sperre, keine
Einstellung.

Was es kostet

Drei getrennte Blöcke: Verbrauch nach Nutzung (bei üblicher Nutzung 0,10 bis 1,90 Euro je Lehrkraft und
Monat, Limit setzt die Schule; beim Erreichen werden Anfragen abgewiesen, keine Nachforderung), eine feste
monatliche Betreuungspauschale und die einmalige Einrichtung mit Schulung; beide werden nach der
Bestandsaufnahme als Festpreis-Angebot innerhalb von fünf Werktagen beziffert. Keine Lizenz je Kopf.

Was die Schule einbringt

90 Minuten Schulleitung (Bestandsaufnahme), ein Nachmittag für das Kollegium (Einführung und KI-
Führerschein, rund 20 Minuten je Person als dokumentierter Grundbaustein der Schulungspflicht aus Art. 4
der EU-KI-Verordnung), der Listen-Export aus der Schulverwaltung (etwa eine Stunde, einmal je Schuljahr),
die Prüfung durch den Datenschutzbeauftragten. Vor der Einführung wird die Personalvertretung beteiligt;
eine Musterdienstvereinbarung liegt bei (keine Auswertung einzelner Lehrkräfte, Nutzung freiwillig).

Wie man wieder herauskommt

Quelloffene Standard-Oberfläche ohne eigenes Datenformat, Export von Konfiguration und Wissensbestand,
Betriebshandbuch, Übergabe an einen Dritten, Löschprotokoll mit Frist; an unseren Eigenentwicklungen
(Wächter, Ampel-Regeln, Assistenten) erhält die Schule ein unbefristetes Nutzungsrecht.



Nächster Schritt

30 Minuten Live-Demo mit einem eigenen Fall (ohne echte Namen). FabStack GmbH, Lage in Ostwestfalen ·
Ansprechpartner: Sergej Enenko, Geschäftsführer · 05232 9711086 · info@fabstack.de

Dieses Blatt fasst die Website schule.fabstack.de zusammen; alle Einzelheiten, Grenzen und Unterlagen dort.


